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empfehlender Beschluss 
Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Beabsichtigte Mitgliedschaft des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) beim 
Trägerverein "Bergisches Energiekompetenzzentrum e.V."

Beschlussvorschlag:

1. Der Landschaftsausschuss beschließt gemäß Vorlage Nr. 14/1904/1 den Beitritt des  
LVR zum Trägerverein "Bergisches Energiekompetenzzentrum e.V.". 

2. Der Landschaftsausschuss benennt gemäß § 3 der Kooperationsvereinbarung zwischen 
dem Trägerverein "Bergisches Energiekompetenzzentrum e.V." und dem LVR die 
Direktorin des LVR in die Mitgliederversammlung des Trägervereins "Bergisches 
Energiekompetenzzentrum e.V.". 

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berührt eine oder mehrere Zielrichtungen des
LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK.

nein

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berücksichtigt Vorgaben des LVR-Aktionsplanes für 
Gleichstellung, Familienfreundlichkeit und Gender Mainstreaming.

nein

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):
Produktgruppe:

Erträge: Aufwendungen:

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: Auszahlungen: 1.000 €/p.a.

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten

L u b e k



Zusammenfassung: 
 
In der Sitzung des Landschaftsausschusses am 04.04.2017 wurde die Ursprungsvorlage 
auf die kommende Sitzung des Landschaftsausschusses am 28.06.2017 vertagt, um dem 
Umweltausschuss eine empfehlende Beschlussfassung in seiner Sitzung am 08.06.2017 
zu ermöglichen. 

Der Trägerverein Bergisches Kompetenzzentrum e.V. und der Landschaftsverband 
Rheinland (LVR) streben eine Kooperation in Form einer Fördermitgliedschaft an. 

Wegen der unmittelbaren Sachnähe der Vereinstätigkeiten zu den fachlichen Aufgaben 
des LVR-Dezernates Gebäude- und Liegenschaftsmanagement, Umwelt, Energie, RBB 
schlägt die Verwaltung vor, dem Trägerverein beizutreten und den Vereinszweck zu 
unterstützen. Die beratende Stimme des LVR in der Mitgliederversammlung soll auf die 
Direktorin des LVR übertragen werden. 

Gemäß § 3 der Kooperationsvereinbarung erhält der LVR eine beratende Stimme in der 
Mitgliederversammlung, jedoch kein Stimmrecht und kein aktives und kein passives 
Wahlrecht. Für die Benennung der Vertreterin / des Vertreters des LVR in der 
Mitgliederversammlung ist ein Beschluss des Landschaftsausschusses erforderlich. 



Begründung der Ergänzungsvorlage Nr. 14/1904/1:  
 
Benennung einer Vertreterin/eines Vertreters des LVR in die 
Mitgliederversammlung des Trägervereins  
„Bergisches Energiekompetenzzentrum e.V.“ 
 
In der Sitzung des Landschaftsausschusses am 04.04.2017 wurde die Ursprungsvorlage 
auf die kommende Sitzung des Landschaftsausschusses am 28.06.2017 vertagt, um dem 
Umweltausschuss eine empfehlende Beschlussfassung in seiner Sitzung am 08.06.2017 
zu ermöglichen. 

 
Begründung der Vorlage Nr. 14/1904:   
 
1. Hintergrund 
 
Der Trägerverein „Bergisches Energiekompetenzzentrum e.V.“ mit Sitz in Engelskirchen 
hat gemäß § 3 der Satzung (Anlage 1) den Zweck, die Bevölkerung über das Thema 
erneuerbare Energien unter besonderer Berücksichtigung des Umwelt- und Klimaschutzes 
und Energieeinspargedankens neutral und umfassend zu informieren und zu beraten 
sowie Wissenschaft und Forschung in Bezug auf die Nutzung erneuerbarer Energien zu 
fördern.  
 
Der Verein besteht z. Zt. aus acht ordentlichen Mitgliedern und einer wachsenden Anzahl 
an Fördermitgliedern. Ordentliche Mitglieder sind derzeit der Bergische 
Abfallwirtschaftsverband, die Technische Hochschule Köln - Campus Gummersbach, die 
Kreishandwerkerschaft Bergisches Land, die Kreissparkasse Köln, der Landesbetrieb Wald 
und Holz NRW, der Oberbergische Kreis, der Rheinisch-Bergische-Kreis und die Stadt 
Leverkusen. Die Zahl der Förderer beträgt zzt. 29 Mitglieder. Der Verein kooperiert mit 
Verbraucherverbänden, Unternehmen der Energiebranche, Verbänden der gewerblichen 
Wirtschaft, insbesondere im Bereich der Forst- und Holzwirtschaft und des Handwerks, 
den zuständigen Behörden und Körperschaften sowie mit Universitäten und Hochschulen. 
Gemäß § 6 Absatz 3 der Vereinssatzung unterstützen Fördermitglieder den Verein ideell 
und finanziell. Ihnen steht das Recht zu, im Rahmen der Mitgliederversammlung 
Vorschläge zu unterbreiten und an deren Beratung teilzunehmen. Fördermitglieder 
werden zu den Veranstaltungen des Trägervereins eingeladen und erhalten aktuelle 
Informationen und Publikationen. Sie können in ihren Veröffentlichungen auf die 
Fördermitgliedschaft hinweisen und werden auf der Internetseite des Energiezentrums als 
Fördergeber genannt.  
 
Der Trägerverein Bergisches Energiezentrum e.V. und der LVR streben eine Kooperation 
(Anlage 2) an, in dem der LVR dem Trägerverein im Rahmen einer Fördermitgliedschaft 
beitritt. Nach § 3 der Kooperationsvereinbarung erhält der LVR eine beratende Stimme in 
der Mitgliederversammlung, jedoch kein Stimmrecht und kein aktives und kein passives 
Wahlrecht. Der LVR erwirbt mit der Fördermitgliedschaft das Recht, den Vortrags- und 
Seminarraum des Transferzentrums für eigene Veranstaltungen, Seminare etc. zu 
nutzen.  
 
Der jährliche Fördermitgliedsbeitrag beträgt 1.000 € und wird aus Mitteln des Dezernates 
3 gedeckt. 
 
Nach § 9 der Satzung des Trägervereins „Bergisches Energiekompetenzzentrum e.V.“ 
sind die Organe des Vereins die Mitgliederversammlung, der Vorstand und die 
Geschäftsführung.   
 



Wegen der unmittelbaren Sachnähe der Vereinstätigkeiten zu den fachlichen Aufgaben 
des LVR-Dezernates Gebäude- und Liegenschaftsmanagement, Umwelt, Energie, RBB 
schlägt die Verwaltung vor, dem Trägerverein beizutreten und den Vereinszweck zu 
unterstützen. Die beratende Stimme des LVR in der Mitgliederversammlung soll auf die 
Direktorin des LVR übertragen werden. 

 
 
 
2. Entsendung einer Vertreterin / eines Vertreters des LVR 
 
Die Benennung der Vertreterin/ des Vertreters des LVR mit beratender Stimme erfolgt 
durch den Landschaftsausschuss im Rahmen einer Mehrheitswahl gemäß § 50 Absatz 
2 GO i. V. m. § 10, § 14 Absatz 3 LVerbO. 
 
Wegen der unmittelbaren Sachnähe der Vereinstätigkeiten zu den fachlichen Aufgaben 
des LVR-Dezernates Gebäude- und Liegenschaftsmanagement, Umwelt, Energie, RBB 
schlägt die Verwaltung vor, die beratende Stimme des LVR in der Mitgliederversammlung  
auf die Direktorin des LVR zu übertragen. 

 
 
Im Auftrag  
 
S t ö l t i n g 
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